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FRIEDHOF UND GRABMAL

uf der Stone+tec werden wir einen
Meilenstein setzen«, ist der stellvertre-
tende Strassacker-GF Günter Czasny
überzeugt. Auf 500 m² Standfläche

werden auf der Messe in Nürnberg (Halle
4A, Stand 317) vom 20. bis 23. Mai im Rah-
men einer Sonderschau Beispiele für zu-
kunftsfähige Grabstättenkonzepte präsentiert
(siehe Naturstein 3/2009, S. 40). »Damit
wollen wir allen im Grabmalbereich Tätigen
neue Impulse vermitteln«, so Czasny. Im Ein-
gangsbereich der Ausstellung sollen die Mes-

sebesucher zunächst für die Themen Trauer,
Verlust und Einsamkeit sensibilisiert werden.
Unter dem Motto »Orte, die weh tun« werden
u. a. Bilder von verlassenen Wohnraumsitua-
tionen gezeigt, auf denen lediglich persön-
liche Gegenstände der verstorbenen ehema-
ligen Bewohner zu sehen sind – ein Wander-
stock, ein Buch oder eine Brille beispiels-
weise. Den Kern der Schau bilden »Orte, die
gut tun«: ein Raum mit sieben Ausstellungs-
bereichen, in denen Grabstättenkonzepte
von Gestaltern aus dem ganzen Bundesge-
biet präsentiert werden (siehe Kasten). Sie
orientieren sich an den Bedürfnissen der
Hinterbliebenen, entpflichten von der Grab-
pflege, laden zum Verweilen ein und bieten
allesamt Platz für Trauerrituale. »Das sind
Alleinstellungsmerkmale, die andere Bestat-
tungsformen nicht leisten können«, so Czasny.

Die Branche greift an
Eine breit angelegte Marktoffen-

sive von BIV, DNV und der Firma

Strassacker soll für neue Impulse

im Grabmalbereich sorgen. Wich-

tige Bestandteile des Projekts sind

eine Grabmal-Sonderschau auf

der Stone+tec und eine Umfrage

zum Thema Friedhofskultur.

Alle im Boot: Im Rahmen von mehreren Veran-

staltungen bei Strassacker wurden u. a. Ober-

meister über die Marktoffensive informiert.

Modell der Sonderschau
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MATERIAL-

LIEFERANTEN FÜR

DIE SONDERSCHAU

•Max Böse Natursteinwerk GmbH

•Büttner GmbH Natursteinwerk

•Georg Dassel GmbH & Co. KG

Westf. Marmor- u. Granitwerke

•Eichhorn+Walter GmbH & Co. KG

Natursteinwerk KG

•Gläsel & Weber Granitwerk

•Just Steinmetz GmbH

•Heinrich Keil Natursteinwerke

•Ludwig Popp Granitwerk GmbH

•Thust Stein GmbH Werk 1

Balduinstein

•Tringenstein GmbH, Steinwerk

•Georg Zankl GmbH

•Rechtglaub + Wolf GmbH

•Solnhofen Stone Group (SSG)

»Darin liegt eine große Chance für unsere
Friedhöfe«. Gezeigt werden soll auch, wie
sich die vorgestellten Konzepte in Freiflächen
auf Friedhöfen integrieren lassen. Ein Infor-
mationsbereich rundet die Sonderschau ab.

Einladung an Entscheidungsträger
Um die Öffentlichkeit und auch Entschei-
dungsträger zu erreichen und zu überzeu-
gen, wird am 22. Mai auf der Stone+tec eine
Informationsveranstaltung stattfinden, zu der
man rund 200 Bürgermeister und Vertreter
von Friedhofsträgern erwartet. Nach der
Messe soll die Ausstellung auf Wanderschaft
gehen und in ganz Deutschland gezeigt wer-

den. Damit sich die neuen Konzepte durch-
setzen, sind weitere Maßnahmen geplant:
»Wir als Grabmalschaffende befinden uns im
Wettbewerb mit anderen Angeboten bei-
spielsweise den Friedwäldern. Damit unsere
Vorschläge wahrgenommen werden, müssen
wir an unserer Darstellung feilen«, ist Günter
Czasny überzeugt. »Hierfür ist es wichtig,
dass wir als kompetente Berater auftreten«.
BIV, Landesinnungsverbände, Innungen und
v. a. die Grabmalschaffenden vor Ort sollen
sich verstärkt als Ansprechpartner in Fried-
hofs- und Grabmalfragen positionieren. Um
das zu erreichen, wird der BIV Einladungs-
schreiben an Bürgermeister und Friedhofs-
verwaltungen auf seiner Homepage zum
Download bereitstellen. Außerdem werden
weiterhin Seminare zum Thema »Neue
Chancen für Steinmetze« angeboten, in de-
ren Rahmen die Teilnehmer u. a. im Umgang
mit Entscheidungsträgern am Friedhof ge-
schult werden (S. 72). Längerfristig ist sogar
im Gespräch, eine Beratungsagentur zu eta-
blieren, die Entscheidungsträger vor Ort be-
rät. Für die Öffentlichkeitsarbeit wird eine
Begleitbroschüre zur Sonderschau aufgelegt.
Auch ein Buch und Poster sind in Planung.
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Positive

Veränderungen

bewirken:

Günter Czasny
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Steinmetz- u. Steinbildhauermeister

Finkenweg 1
63695 Glauburg/Stockheim
Tel. 0 60 41/10 93 · Fax 0 60 41/47 02
E-mail: info@schriftfolien-service.de
www.schriftfolien-service.de

Schriften und Ornamente in allen Variationen und
Proportionen als fertig geschnittene Sandstrahlfolie.

• große Buchstabenmengen 
möglich

• kyrillisch und hebräisch 
lieferbar

• Urlaubs- und Krankheitsver-
tretung

• Ihre eigenen Schriften können
wir übernehmen

Schriftfolien-Service
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Bewertung von Beisetzungsarten
Bestandteil der Marktoffensive ist auch eine
marktpsychologische Untersuchung, die das
Mannheimer Marktforschungsinstitut mar-
kant zur »Trauer- und Bestattungskultur in
Deutschland aus der Sicht von Betroffenen«
durchgeführt hat. Die Marktforscher haben
im Rahmen dieser qualitativ-psychologischen
Untersuchung 86 Menschen befragt und
mehr als 70 einstündige Einzel- sowie zwei
Gruppeninterviews geführt. Ziel war es u. a.,
herauszufinden, welche Erwartungen und
Bedürfnisse die Bevölkerung hinsichtlich
letzter Ruhestätten hat. Die Ergebnisse wer-
den auf der Stone+tec präsentiert und sollen
als Grundlage dienen, Grabstätten- und
Friedhofskonzepte gezielt auf die von der Be-
völkerung gestellten Anforderungen auszu-
richten und anzupassen.

Engagement der Branche
Für Günter Czasny eröffnet die gemeinsame
Marktoffensive nicht nur die Chance, positi-
ve Veränderungen zu bewirken. Langfristig
könnten auch neue Geschäftsfelder erschlos-
sen werden. Die Kosten für das Projekt be-
laufen sich auf rund 150000 €. Für die Fi-
nanzierung bitten die Initiatoren um Unter-
stützung (siehe Kasten). Zahlreiche Grabmal-
produzenten, Steinmetzbetriebe und Innun-
gen haben sich bereits beteiligt, so dass be-
reits ein Betrag von fast 100 000 € zusammen
ist. Für die Umsetzung des Sonderschau-Pro-
jekts haben darüber hinaus zahlreiche Na-
tursteinlieferanten kostenlos Material zu Ver-
fügung gestellt.Am 23. März fand bei der Fir-
ma Strassacker eine Informationsveranstal-
tung für die Förderer des Projekts statt.
Sponsoren erhalten die Möglichkeit, sich an
einem Gemeinschaftsstand auf der Stone+tec
zu präsentieren. Sebastian Hemmer

FRIEDHOF UND GRABMAL

SONDERSCHAU-KONZEPTE

benen keine Möglichkeit zur Grabpfle-

ge haben. Zum Konzept der Gestalter

21 gehören u. a. Basaltstelen, die lie-

gend und stehend angeordnet wer-

den können. Außerdem sind Ringe

mit herausnehmbaren Segmenten

vorgesehen, die jeweils unterschiedli-

che Gestaltungen ermöglichen. In der

Mitte der Ringe ist Platz für Bepflan-

zung. Im von Erwin Rumpel konzipier-

ten Ausstellungsbereich sollen Sand,

Muscheln und gestaltete Grabzeichen

für Ufer-Atmosphäre sorgen. Hans W.

Kessler und Udo Wintgens planen um

einen Baum angeordnete Würfel mit

unterschiedlicher Oberflächenbear-

beitung und Schriftgestaltung. Für je-

den Würfel sind eigene Ritualflächen

vorgesehen.

Alle Vorschläge sollen Angehörigen

nicht nur Platz für Trauerrituale bie-

ten, sondern auch Mög-

lichkeiten, um zu ver-

weilen und zur Ruhe zu

kommen. Hierfür sollen

u. a. Bänke und Be-

pflanzungen sorgen.

Neun Gestalter aus dem gesamten

Gebiet beteiligen sich an der Umset-

zung des Sonderschauprojekts. Die

erste der sieben Ausstellungskojen

beherbergt individuelle Stelen, die

miteinander verbunden und schon zu

Lebzeiten gestaltet werden können.

Nach dem Tod werden sie aufgerich-

tet. Für jede Stele gibt es eine Grab-

stelle, die Möglichkeiten für Bepflan-

zungen und Trauerrituale bietet. Das

Konzept stammt von Günter Lang,

Herbert Görder und seiner Frau

Christiane. Für den zweiten Ausstel-

lungsraum planen Christiane und

Herbert Görder u. a. einen aus Bron-

zeblättern zusammengesetzten

Baum. Die Blätter können im Todes-

fall auf der Grabstelle des Verstorbe-

nen platziert werden, im Baum ent-

steht eine Lücke. Das Konzept von

Eduard Schnell sieht Urnen- und Erd-

bestattungen vor. In seinem Ausstel-

lungsbereich sollen u. a. Stelen aus

unterschiedlichen Materialien präsen-

tiert werden.

Beispiele für integrierte Urnenbestat-

tung will Hermann Rudolf zeigen und

dabei auf möglichst einfache und re-

produzierbare Formen setzen. Einfas-

sungen sollen entfernt und die ent-

stehende Fläche dauerhaft begrünt

werden können, wenn die Hinterblie-

Gestalter diskutieren über

die Umsetzung des Sonder-

schauprojekts

Die Planungen laufen:

Modell für eine der

Ausstellungbereiche

der Sonderschau

Herbert Görder präsentiert sein Kon-

zept für die Sonderschau.
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